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Die k.o.s GmbH
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 Forschung & Beratung
 19 Mitarbeitende
 Interdisziplinär
 Sitz in Berlin Neukölln

Produkte

Themen-
auswahl

Qualität LernenBildungDigitalisierung Nachhaltigkeit Kompetenzen PE/OE

Berufsausbildung

• BAQ
• BeSmart
• TrQ
• NiB-Scout

Betriebliche 

Ausbildung

Weiterbildung/

Erwachsenen-

bildung

• weitergelernt
• CoLearnET
• Beratung VHS

Allgemeine und 

berufliche

Beratung zu 

Bildung und Beruf

• Bildungsberatung 
Berlin

• Bildungsberatung
Niedersachsen

Bildungsberatung

https://ausbildungsqualitaet-berlin.de/
https://besmartausbildung.de/
https://www.kos-qualitaet.de/Zusatzqualifikationen.html
https://nib-scout.de/
http://www.weitergelernt.de/
https://www.colearnet.de/
https://www.kos-qualitaet.de/kq_Beratung.html
https://www.kos-qualitaet.de/beratung_niedersachsen.html


Projektbeispiel: weitergelernt

 unterstützt und begleitet Qualitätsentwicklung in 

Bildungsorganisationen 

 Führung und Management zur Organisationsentwicklung  

 entwickelt und erprobt (lernbezogene, bedarfsgerechte, 

innovative) Lehr-Lernkonzepte für die Weiterbildung 

 Professionalisierung von Bildungsleistungen und 

-angeboten

 bietet Qualifizierungen für Bildungspersonal 

(Weiterbildner*innen, Trainer*innen und Lehrende)

 Professionalisierung in und mit 

Weiterbildungseinrichtungen
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Das Projekt wird durch die Senatsverwaltung für Integration, Arbeit und 

Soziales mit Mitteln des Landes Berlin gefördert.



Publikation
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„Smartboards sind keine Digitale Strategie. Wie 

Bildungsorganisationen den digitalen Wandel 

gestalten können.“ (2019)

Online verfügbar unter: 
https://weitergelernt.de/publikationen/

Printexemplare kostenfrei bestellen über: 
info@kos-qualitaet.de

https://weitergelernt.de/publikationen/
mailto:info@kos-qualitaet.de


Digitale Transformation und 
Organisationsentwicklung



Digitale Transformation

„Digitale Transformation beschreibt den digitalen Wandel der Arbeitswelt durch den 

vermehrten Einsatz neuer Informations- und Kommunikationstechnologien, der zu einer 

grundlegenden Umwälzung der Strategie, Struktur, Prozesse und Kultur in den 

Unternehmen führt. 

Die Akteure müssen nach fundamental veränderten Regeln handeln, so dass sie neue 

Kompetenzen aufbauen müssen“ 
(Erpenbeck/Sauter 2017, S. 616).
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VUCA Welt
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Volatility Uncertainty Complexity Ambiguity

Geschwindigkeit, 

Umfang und Dynamik 

von Veränderungen 

werden größer, 

Schwankungsbreite 

steigt

V U C A

Volatilität Unsicherheit Komplexität Mehrdeutigkeit

Vorhersehbarkeit und 

Vorhersagbarkeit von 

Themen und 

Ereignissen werden 

geringer

Komplexität durch 

Informations-, 

Erfahrungsvielfalt und 

-dichte

Fehlende 

Eindeutigkeit 

aufgrund von z. B. 

Wertevielfalt, 

Diversität

Unberechenbarkeit 
und Unbeständigkeit 

erhöhen sich

Unsicherheit und 
Ungewissheit nimmt 

zu

Komplexität erhöht 
sich fast überall

Mehrdeutigkeit der 
Rahmenbedingungen

wird stärker

(vgl. u. a. Jenewein (2017), Bolten (2017), Die Organisationsgestalter 2018 – Eigene Darstellung)



Bedeutung für das Lernen und den Kompetenzerwerb
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Rolle der Lehrenden
Lernziel, -inhalt, -

bedarf
Lernprozesse Lernformen

Digitale Medien, 
Geräte

Erfolgsmessung
Anerkennung, 
Zertifizierung

Lernmethoden werden situativ, 

flexibel gemischt.

Trend geht z. B. zu 

Microlearning, d.h. kleinere 

Lerneinheiten,

Gamificationansätze

Lehrende werden zum 

Coach & Mentor, schaffen 

einen Ermöglichungs-rahmen 

und begleiten das Lernen.

• Bedarfsorientiert

• Kollaborativ

• Informell

• Individualisiert, 

personalisiert

• Selbstorganisiert, 

selbstgesteuert

© k.o.s GmbH, Bilder: pixabay.com, CC0

Unterstützen veränderte 

Lernprozesse und –formen, 

zur Differenzierung & 

Individualisierung sowie 

aktiven Einbindung der 

Lernenden.

• Projektlernen

• (Social) Blended-Learning

• Social-Workplace-learning

• Lernen mit 

Social Media

4-Ebenen-Modell von 

Kirkpatrick wird zunehmend 

ergänzt durch Learning 

Analytics.

• Stärkere Modularisierung

• Teilabschlüsse 

• ePortfolios, Badges

• Community Zertifikate



Welche Anforderungen stellen sich an (Bildungs-)organisationen?

• in kurzen Innovationszyklen auf veränderte, komplexe 

Umweltbedingungen zu reagieren.

• Entscheidungen heute für Entwicklungen von morgen zu 

treffen, die noch nicht vorhersehbar (weil ggf. noch nicht 

entwickelt) sind.

• neue Technologien und digitale Medien in verschiedensten 

Geschäftsbereichen zu nutzen.

• sich als lernende Organisation zu begreifen und so zu 

handeln.
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Strategie

KulturStruktur

Lernende 

Organisation 



Eine Digitale Strategie sollte daher ...

• Lernen und Arbeiten nicht als getrennte Prozesse verstehen.

• eine Führungskultur etablieren, die z. B. Mitarbeitenden Freiräume für 

Innovationen lässt, Verantwortung überträgt, wechselnde Rollen vorsieht, auf 

Vertrauen basiert.

• digitale und Medienkompetenz aller Beschäftigten fördern.

• agile Arbeitsverfahren nutzen.

• kollaboratives, interdisziplinäres Arbeiten in Teams und Netzwerken fördern.

• eine neue Lern-, Arbeitskultur zulassen.
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„culture eats strategy for breakfast“



Keine Organisationsentwicklung ohne Unternehmenskultur
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Das Eisbergmodell in Anlehnung an Schein (1985) und Sackmann (2017), eigene Darstellung

Arbeitsmaterial Sprache

Vergütung

Logo

Leitbild Krankenstand

Raumgestaltung Umgangsformen

Werte

Normen

Grundüberzeugungen

Gefühle

Begeisterungsfähigkeit

Entscheidungsverhalten

Motivation

Konfliktregelungen

Kommunikationsmuster
Einstellungen

Macht
Menschenbild

Haltung

Engagement

Identifikation

Status

Zuschreibungspraxis
Interpretation

Vertrauen



Qualitätsmodul Digitale Strategie



Welche Rolle spielt Qualitätsmanagement in einer VUCA-Welt?

• Haben wir eine klare Vision, Strategie? Ist Digitalisierung Teil 

unserer Strategie? Welche Ziele haben wir?

• Welche Werte, Normen und Haltungen finden sich  bei uns? 

 Mindset

• Wie lernen und arbeiten wir? Welche Methoden, Medien etc. 

nutzen wir? Haben wir die Kompetenzen, die wir benötigen?

• Sind die Verantwortlichkeiten klar, Rollen transparent?

• Entsprechen unsere Prozesse den Kundenanforderungen 

und Qualitätsaspekten?

• Entsprechen unsere Lern-/Bildungsangebote den definierten 

Zielen?

• Entspricht unsere Technik und Infrastruktur den 

Anforderungen?
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Handlungsfelder 
Digitalen Strategie



Anwendung durch Bildungsorganisationen, die ...

• ihren Status-Quo bestimmen möchten (Selbstreflektion und -evaluation).

• ein gemeinsames Verständnis zur digitalen Transformation entwickeln wollen.

• systematisch und nachhaltig Veränderungsprozesse initiieren wollen (strategische 

Planung).

• die Qualität ihrer Prozesse, Produkte überprüfen und kontinuierlich verbessern wollen.

• die Transparenz des (Entwicklungs-)Prozesses für alle Beteiligten erhöhen wollen.
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Das Qualitäts-
modul Digitale 
Strategie
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Handlungsfelder und Bausteine
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7 Handlungsfelder,
38 Bausteine
+ Reflexionsfragen



Wie beginnen? Arbeiten mit dem 

Strategiekompass
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Rolle der 
Lehrenden

Digitale 
Kompetenzen 

pädag. Personal

Didaktik

Lernprozesse und 
-formen

Einsatz digitaler 
Medien

Lernangebote

Modifikations-/Anpassungsgrad

individualisiert / flexibel statisch / unflexibel

Lehrende legen Ziele und Inhalte fest, bieten 
aber Raum für Interaktion und eigenes 
Ausprobieren im Rahmen eines Lehrangebots. 
Lehrende als Anleitende und Kooperierende. 
Selbstgesteuertes Lernen

Lehrende als Coach/Mentor*in für die 
Gestaltung eines Ermöglichungsrahmens. 
Kompetenzentwicklung steht im Mittelpunkt. 
Selbstorganisiertes Lernen

Lehrende legen Ziele, Inhalte sowie 
Methodik-Didaktik fest; steuernde Funktion, 
Wissen wird (meist frontal) vermittelt; 
Fremdgesteuertes lernen

Lehrende als 
Wissensgeber*innen

Lehrende als Trainer*innen Lehrende als Lernbegleitung

Einsteiger*innen, 
Entdecker*innen

Behaviorismus: 
Verhalten trainieren

Fremdgesteuerte Lernformen, 
-prozesse

Überwiegend analoger 
Medieneinsatz

Expert*innen

Kognitivismus: 
Handlungsweisen entwickeln

Interaktive Lernformen, 
-prozesse

Digital angereicherter 
Medieneinsatz

Vorreiter*innen

Konstruktivismus & Konnektivismus: 
Erfahrungswissen verarbeiten & 

Lernen im Netz(-werk)

Bedarfsorientierte, 
kollaborative, Lernformen, 

-prozesse

Digitaler Medieneinsatz
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Zusammenfassung

• Bildungsorganisationen  lernende Organisationen in einer VUCA Welt

• Neue Anforderungen: Kompetenzentwicklung (nicht nur für die Mediennutzung), 
Innovationszyklen, Wissensmanagement, Art der Zusammenarbeit

• Qualitätsanforderungen verlieren nicht an Relevanz

Digitale Strategie als Qualitätsmodul: 

• ... greift aktuelle Entwicklungen auf.

• ... ist variabel gestaltet, so dass es auf jeweiligen Bedarfe angewendet werden kann.

• ... lässt sich in bestehende Qualitätsmanagementsysteme integrieren.

• ... wird ergänzt durch den Strategiekompass als Arbeits- und Umsetzungshilfe.

18.02.2020 | Digitale Strategie | Tagung Wien 21



k.o.s GmbH

Am Sudhaus 2

12053 Berlin

Tel. +49 30-2887 565-10

info@kos-qualitaet.de

@kos_qualitaet

www.kos-qualitaet.de

www.weitergelernt.de

Fotos: pixabay.com CC0 (2018)

Vielen Dank!
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